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Was ist denn da draußen los? 

 
Tief unterm Gras bewegt sich was, 
ich sehe nichts, was ist denn das? 
Längst vergessene Geräusche dringen an mein Ohr, 
es kommt mir alles fremdlich vor. 
 
Lang nicht gehört, eine Meise zwitschert, 
und dort ein kleiner Bach, der plätschert, 
ein lauer Wind spielt seine Harfenmelodie, 
alles schwillt an zu einer süßen Sinfonie. 
 
Ein Specht hackt seinen ersten klaren Takt, 
der Frühlingsrhythmus, der uns packt, 
ewig bekannt und ewig wieder neu, 
ein Lied, auf das ich mich schon so sehr freu. 
 
Der letzte Schnee verschwindet bald, 
dann ist es auch nicht mehr so kalt, 
von labender Wärme dann umschlossen, 
wird jeder Sonnenstrahl genossen. 
 
Aufbruch, der ist angesagt, 
und dass mir über Frühling keiner klagt! 
 
Von Dieter Köser 
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Fehlerteufelchen 
Die Gymnastik für Männer ist jeden Montag von 15.00 bis 16.00 Uhr. (nicht wie be-
richtet, vormittags) Nochmals herzliche Einladung: 

Komm mach mit und halt Dich fit! 

 
 
 
 
Termine aus dem Liturgieausschuss 
Immer montags um 20.30 Uhr treffen wir uns zur Spätschicht in der Fastenzeit im Von 
Mering Heim. Gemeinsam lassen wir mit Gebet und Gesang den Tag ausklingen. 

 

Wir laden herzlich zu einem besonderen Kreuzweg mit modernen Texten und Liedern 
am Sonntag, den 11. März ein. Treff ist um 15.00 Uhr an der Kirche, bei trockenem 
Wetter gehen wir zum Kalvarienberg. 

 

Am Donnerstag, den 22. März lädt der Familienmesskreis um 15.00 Uhr alle Kinder, 
gerne auch mit Eltern zum Bibelnachmittag ins Von Mering Heim ein. Wir wollen ge-
meinsam Palmstöcke binden, die Geschichte von Jesu Einzug nach Jerusalem hören 
und dazu singen und tanzen. Im Anschluss daran möchten wir mit den Schulkindern 
einige Stationen des Kreuzweges betrachten, bei trockenem Wetter gehen wir in den 
Kalvarienberg. Jedes Kind sollte einen Stock mitbringen, das weitere Material ist vor-
handen. Für Fragen und mehr Infos: Corinna Eicker, Tel. 02353/903830 

 
Am Karfreitag, den 30. März findet wie in jedem Jahr der Gemeindekreuzweg um 
10.00 Uhr im Kalvarienberg statt. Mit ansprechenden Texten und Liedern wird dieser 
von vielen Gruppierungen des Dorfes mitgestaltet. 
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Jetzt geht`s tatsächlich los! Erneuerung des Kirchvorplatzes 
Lange geplant und schon so lange dringend nötig: der Vorplatz vor der Kirche St. Jo-
hannes Apostel und Evangelist wird endlich saniert.  

Zunächst müssen ein paar Bäume gefällt werden. Bäume beseitigen, das ist immer 
schade und daher wurde es auch sehr lange hin und her überlegt. Letztendlich war 
ausschlaggebend das Argument, dass wir keinen stabilen Untergrund für den neuen 
Bodenbelag bekommen. Ein Zurückschnitt der Wurzeln kommt nicht in Frage, weil 
dann die Standsicherheit der Bäume massiv gefährdet ist. Deshalb wird jetzt gefällt, 
bevor die Vögel mit dem Nisten beginnen. 

Sobald das Wetter es zulässt, sollen dann die Erdarbeiten beginnen. Für die Zeit der 
Bauarbeiten gibt es leider Beeinträchtigungen für Kirchenbesucher, darum bitten wir 
schon jetzt um Entschuldigung. Vielleicht hilft der gemeinsame Blick auf das hoffent-
lich schöne Endergebnis. Der Platz vor der Kirche greift das Bodenmuster aus dem 
Inneren der Kirche auf und wird mit Bergischer Grauwacke und Basaltlava-Natur-
steinplatten gestaltet. Durch die Erweiterung bis zum Bordstein der Straße bekommt 
der Vorplatz auch mehr Raum und ein eigenes Gesicht. Damit wird er nicht nur der 
schönen Kirche mehr gerecht, sondern bildet auch als ein zentraler Platz mitten in 
unserem Dorf einen besonderen Ausdruck. 

Was lange währt, wird endlich gut! Es wäre ja unglaublich schön, wenn die Bauarbei-
ten – wie einmal geplant – wirklich bis Ostern fertig sind. 

Fragen und Rückmeldungen auch während der Bauphase, bitte an mich (Tel. 02267-
1240). 

Ansgar Nowak (für den Kirchenvorstand) 
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Nächste Sammlung für Litauen 
Wie jedes Jahr wird Herr Pfarrer Veprauskas wieder um den Weißen Sonntag herum 
zu uns kommen, also um den 8. bis 10. April. Das genaue Datum kennen wir noch 
nicht. Aber mit dem Sammeln aller möglichen Dinge (auch gerne Geld) kann schon 
begonnen werden. Wir haben noch nicht erlebt, dass Pfr. Veprauskas ein Teil bei uns 
zurückgewiesen hätte. Seit ein paar Jahren ist er auch Caritas-Beauftragter für ganz 
Litauen. Da weiß er, wo Not ist und kann alles, was in Ordnung ist, brauchen. Deswe-
gen, liebe Kreuzberger, helft wieder. 

Gertrud Flosbach 

 

 

Weltgebetstag 
Einladung zu einem Informations-Nachmittag zum Weltgebetstag-Thema Surinam 

Wo: Evangelisches Gemeindezentrum Kupferberg 

Wann: Mittwoch, den 28.02.2018 um 16 Uhr   

 

Wir feiern den diesjährigen Gottesdienst zum Weltgebetstag unter dem Thema 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“ und kommt aus Surinam. 

Wo: Evangelisches Gemeindezentrum Kupferberg 

Wann: Freitag, 02. März 2018 um 16 Uhr  

Es sind alle Frauen aller Religionen dazu herzlich eingeladen. 

 

Die kfd-Kreuzberg 

Die evangelische Frauengemeinschaft Kreuzberg/Kupferberg/Klaswipper 

  



 

4 

 

 
 

Der Bürgerverein Kreuzberg e.V. 
lädt recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 

am 12.03.2018 um 19.30 Uhr ins Von Mering Heim ein. 
  

Tagesordnung: 

1. Bericht des Vorstandes 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Bericht des Kassierers 

4. Bericht des Kassenprüfers 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Wahl der neuen Kassenprüfer 

7. Verschiedenes  

 

Der Vorstand des Bürgerverein Kreuzberg e.V.  
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Kinderseite 
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Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung des VfB Kreuzberg 1947 e.V. 
am 14.03.2018 um 19.00 Uhr 
im Vereinsheim, Westfalenstraße 3a, Kreuzberg 

 
Gemäß Beschluss der Jahreshauptversammlung 2014 findet keine individuelle Einla-
dung statt. Es wird über öffentliche Medien und Aushang informiert. 

 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Schriftliche Anträge zur Tagesordnung 

(Antragseingang bis 7 Tage vor Versammlungsbeginn beim Vorstand) 

3. Geschäftsbericht über das abgelaufene Vereinsjahr 2017 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Vorstandswahlen (Nachwahl) 

Wahl des Jugendwartes 

Wahl der/des zweiten Kassierer/in 

8. Bestätigung der Satzungsergänzung aus 2014 
§9.1 Die Mitgliederversammlung … 

9. Ehrungen 
10. Termin für die Jahreshauptversammlung 2019: 
        13.03.2019, 19.00 Uhr im Vereinsheim 
11. Verschiedenes 

 

Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung unabhängig von der Zahl der er-
scheinenden Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
VfB Kreuzberg 
Der Vorstand 
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Informationen 
der Evangelischen Kirchengemeinde 

Klaswipper 
 
 

Fr. 02. März Weltgebetstag der Frauen 16.00 Uhr EGZ Kupferberg 

So. 04. März Gottesdienst  09.30 Uhr EGZ Kupferberg 

Di. 06. März Café Campanile* 15.00 Uhr EGZ Kupferberg 

Do. 08. März Passionsandacht 19.00 Uhr  Ev. Kirche Klaswip-
per 

Di. 13. März Café Campanile* 15.00 Uhr EGZ Kupferberg 

Mi. 14. März Frauenhilfe 15.00 Uhr EGZ Kupferberg 

Do. 15. März Gemeindefrühstück 09.00 Uhr Ev. Gemeindehaus 
Klaswipper 

So. 18. März Gottesdienst 09.30 Uhr EGZ Kupferberg 

Di. 20. März Café Campanile* 15.00 Uhr EGZ Kupferberg 

Mi. 21. März Presbyteriumssitzung 19.00 Uhr Ev. Gemeindehaus 
Klaswipper 

Do. 22. März Passionsandacht 19.00 Uhr Ev. Kirche Klaswip-
per 

Di. 27. März Café Campanile* 15.00 Uhr EGZ Kupferberg 
EGZ = Evangelisches Gemeindezentrum 

 
 

Second – Hand – Basar 

 

im Ev. Gemeindehaus Klaswipper 

am Samstag, den 03. März 2018 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

  

http://www.kita-klaswipper.de/wp-content/uploads/2017/04/Kinderlogo-Kita.jpg
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Unser Dialekt  
Die Dialektsätze 11 bis 20 aus der Wenkerstudie von 1885 
Der frühere Kreuzberger Volksschullehrer Barwasser hatte 1885 die 40 vorgegebenen 
Sätze der Wenkerstudie (Dr. Georg Wenker - 1852-1911) von seinen Schülern in 
Kreuzberger Dialekt übersetzen lassen. 

10. Ich will es auch nicht mehr wieder tun. 

Ik will et ok nich mä wir dauen. 

11. Ich schlage dich gleich mit dem Kochlöffel um die Ohren, du Affe. 

Ik schlare dik jlik mit demm Kuoklippel üm die Ohren, du Ape. 

12. Wo gehst du denn hin? Sollen wir mit dir gehen? 

Wo jehst du dann hin? Sall vie mit die johen? 

13. Das sind schlechte Zeiten. 

Dat sitt schlechte Tieten. 

14. Mein liebes Kind, bleib hier unten stehen, die bösen Gänse beißen dich tot. 

Mien leiwes Kink, bliev hie ungen stoen, die frechen Jösen bitten dik dot. 

15. Du hast heute am meisten gelernt und bist artig gewesen, du darfst früher nach 

Hause gehen als die anderen. 

Du häs hüt am mesten jeliert un büs artich jewiäst, du darfs freuer no Heme jo-

hen as di angeren. 

16. Du bist noch nicht groß genug, um eine Flasche Wein allein auszutrinken, du 

musst erst noch wachsen und größer werden. 

Du büs noch nich jrot jenauch, üm ne Fläsche Wien allene uttedrinken, du muss 

irscht noch wassen un jrütter weren. 

17. Geh, sei so gut und sag deiner Schwester, sie soll die Kleider für eure Mutter fer-

tig nähen und mit der Bürste rein machen. 

Jang, sie so juatt un sei diener Süster, sei sull die Kleer vö ehre Moder feerdich 

näjen un mit dä Bürschte reine maken. 

18. Hättest du ihn gekannt! Dann wäre es anders gekommen, und es täte besser um 

ihn stehen. 

Höddest du en jekannt! Dann wöre et angersch jekommen, un et dä biätter üm 

en stohen. 

19. Wer hat mir meinen Korb mit Fleisch gestohlen? 

Wä hät mi mienen Korw mit Flesch jeschtollen? 

20. Er tat so, als hätten sie ihn zum Dreschen bestellt. Sie haben es aber selbst getan. 
Hei dee so, as hödden sei en tam Dreschen bestahlt. Se häft et äwer selwer jedohn. 
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Herzlichen Glückwunsch  

01.03. 78 J. Manfred Kanski 
03.03. 75 J. Ilse Herweg 
09.03. 78 J. Reinhold Wolff 
11.03. 85 J. Ursula Döring 
11.03. 82 J. Horst Panske 
15.03. 75 J. Ingrid Baldsiefen 
17.03. 76 J. Elisabeth Richter 
18.03. 79 J. Erwin Dörpinghaus 
19.03. 80 J. Josefa Koppelberg 
20.03. 85 J. Christel Ebbinghaus 
23.03. 79 J. Gerd Zimmermann 
24.03. 83 J. Marianne Hoffstadt 
26.03. 84 J. Doris Fischer 
26.03. 77 J. Matthias Roggendorf 
27.03. 78 J. Helmut Bertels 
27.03. 77 J. Gertrud Offermann 
28.03. 84 J. Hans Peter Böcher 
28.03. 74 J. Marianne Dörpinghaus 
29.03. 89 J. Inge Bürger 
30.03. 85 J. Johannes Richelshagen 
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02.03. 16:00 Weltgebetstag Ev. Gemeindezentrum 

04.03. 18:00 Taizè Gebet Ev. Kirche Wipperfürth 

05.03. 20:30 Spätschichten in der Fastenzeit Von Mering Heim 

06.03. 15:30 Vorlesenachmittag KÖB (Bücherei) 

06.03. 15:00 – 17:30  Cafe Campanile Ev. Gemeindezentrum 

06.03. 19:30 Demographie Arbeitskreis Klosterhof                                      

07.03. 8:00 Schulmesse der GGS Kreuzberg Kath. Kirche 

07.03. 17:00 – 20:00 DRK Blutspende Von Mering Heim 

10.03. 11:00 – 13:30 
Flohmarkt – Kindersachen für Frühjahr 
und Sommer 

Von Mering Heim 

11.03. 9:30 Hl. Messe Kath. Kirche 

12.03. 19:30 
Jahreshauptversammlung 
Bürgerverein Kreuzberg e.V. 

Von Mering Heim 

12.03. 20:30 Spätschichten in der Fastenzeit Von Mering Heim 

13.03 15:00 – 17:30  Cafe Campanile Ev. Gemeindezentrum 

14.03. 8:00 Schulgottesdienst der GGS Kreuzberg Kath. Kirche 

14.03. 15:00 Seniorennachmittag Von Mering Heim 

14.03. 19:00 
Jahreshauptversammlung 
VfB Kreuzberg e.V. 

Sportlerheim 

19.03. 20:30 Spätschichten in der Fastenzeit Von Mering Heim 

20.03. 10:30 Andacht der Kita St. Raphael Kath. Kirche 

20.03. 15:00 – 17:30  Cafe Campanile Ev. Gemeindezentrum 

21.03. 8:00 Schulgottesdienst der GGS Kreuzberg Kath. Kirche 

22.03. 17:30 Kreuzwegandacht Kath. Kirche 

25.03. 9:30 
Palmweihe auf dem alten Kirchplatz 
Prozession zur Kirche 

Kath. Kirche 

26.03. 20:30 Spätschichten in der Fastenzeit Von Mering Heim 

30.03. 10:00 Kreuzweg im Kalvarienberg Kath. Kirche 

01.04. 9:30 Hl. Messe mit dem Kirchenchor Kath. Kirche 
 
 

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe des Kreuzberg-Journal ist am 
Samstag, dem 24.03.2018. 
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